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die pronominaladjektive wellcet, sehet, rittet, welket zeigen die neben-
formen allent , uoelkent. Von alle, al kommen unflektierte formen auch in
den übrigen kasus ausser im nominativ vor.

Anm . 2. Über die erhaltung und ausstossung des e s. § 217. Im
dat . mask. neutr ., gen. dat . fem. und im gen. pl. ist e meist nur in älterer
zeit erhalten.

Anm . 3. Im dat . sg. mask. neutr . ist nach ausfall des e das nun im
auslaut stehende m sehr oft > n geworden.

Anm . 4. Zum ansgleich träge, trege §60 , umlaut in ender neben
ander s. § 52.

§ 390. Von der flexion der a-, 6- stamme, die in § 389
dargestellt ist , unterscheiden sich die adjektivischen ja -, jö-,
wa-, wo-stamme dadurch, dass die unflektierten formen auf e
ausgehen, soweit das e nicht lautlich oder in analogie nach
den a -stammen gefallen ist.

a) a-, 6- stamme sind göt, gröt, olt, snel, jegenwordich, an-
dachtich, sassisch, düdisch, siÜvern, horsam, envolt, bitter,
bister usw.

b) Auf e im nom. sg. gehen aus berve, düre, eddel(e), Mene,
vrömede (gewöhnlich mit ausfall des e: vrömet) , nige, nütte,
trihve; gele (gel § 41), val(e).

Anm . Die w- stamme , in denen n: nach langem vokal steht , haben
in den flektierten formen w bewahrt : grä <Cgräo , grawes, lila, blawe (§ 302).
w drang auch in den nominativ : gräw, bläiv. Dagegen musste vräo > ■rrö
kontrahiert werden (§ 302). Die übrigen kasus schliessen sich dem nominativ
an : wo , vröes. — Andere stamme sind in a) oder b) aufgegangen : hart,
haräe , got . hardus.

b) Schwache deklination.
§ 391. Die schwache flexion unterscheidet sich von der

nominalflexion nur im akk. sg. fem., der stets auf -n ausgeht.
mask . neutr . fem.
S V ' '

Sg. N. blinde
G. blinden
D. blinden
A. blinden blinde blinden

Der plnral lautet für alle drei geschlechter gleich : Minden.

c) Deklination der partieipia.
§ 392. I. Das part . praes . flektiert stark und schwach

wie die adjektivischenja -stamme, d.h. die unflektierten formen
in der starken deklination gehen zunächst auf e aus. Uber
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